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Magdeburger des Jahres
Kandidat: Andreas Schoen-
see im Porträt. Seite 8

Fall Inga Neue Suche
nach vermisstem
Mädchen. Seite 2

Protest Auf vielen
Weihnachtsmärkten bleibt
es heute still Seite 6

PARIS/AFP. Bei einer mutmaß-
lich terroristischen Messeratta-
cke in Paris ist ein junger deut-
scher Tourist getötet worden.
Wie der französische Innenmi-
nister Gérald Darmanin und
die Staatsanwaltschaft in der
Nacht zu Sonntag mitteilten,
handelt es sich bei dem Todes-
opfer um einen 1999 auf den
Philippinen geborenen Deut-
schen. Der Täter, der als Isla-
mist bekannt war und bei der
Tat „Allahu Akbar“ (Gott ist
groß) gerufen haben soll, ver-
letzte zudem zwei weitere Men-
schen. Er wurde festgenom-
men. Die Messerattacke hatte
sich am Samstagabend in der
Nähe des Eiffelturms ereignet.

Die Begleiterin des Opfers
blieb blaut Behördenangaben
körperlich unverletzt, erlitt aber
einen Schock. Ein couragierter
Taxifahrer war eingeschritten,
als der Attentäter nach den Sti-
chen auf den Mann auch die
Frau angreifen wollte. Seite 3

Paris: Islamist
tötet deutschen
Touristen

BERLIN/DPA. Die Deutsche
Bahn ist im Fernverkehr so un-
pünktlich wie seit acht Jahren
nicht mehr. Im November hät-
ten nur 52Prozent der ICE- und
IC-Züge ihr Ziel pünktlich er-
reicht, sagte ein DB-Sprecher
der „Bild am Sonntag“. Grund
sei vor allem das „kurzfristige
Baugeschehen“, das im Jahres-
vergleich deutlich zugenom-
men habe. Rund 75 Prozent der
Fernverkehrszüge seien durch
mindestens eine Baustelle aus-
gebremst worden. Aufgrund
des erheblichen Sanierungs-
staus habe die DB das Bauvolu-
men im laufenden Jahr erheb-
lich ausweiten müssen. In die-
sem Jahr seien nochmals zwei
Milliarden Euro extra in die
Hand genommen worden, hieß
es bei der Bahn.

Jeder zweite
DB-Fernzug
unpünktlich

SCM feiert
Arbeitssieg
Die Handballer des SCMagdeburg
bleiben nach einem 32:30 (18:16)
gegen den VfL Gummersbach Ta-
bellenführer der Bundesliga. Dafür
mussten sich die Grün-Roten (auf
dem Foto Daniel Pettersson) vor
6.600 Zuschauern in der Getec-
Arena abermächtig strecken. „Wir
sind sehr glücklich. Diese zwei
Punkte werden wir auch erst ein-
mal richtig wertschätzen, bevor
wir in die Analyse gehen“, erklärte
SCM-Trainer Bennet Wiegert er-
leichtert nach der Partie, in der Fe-
lix Claar mit zehn Treffern und
Sergey Hernandez mit starken Pa-
raden zu Matchwinnern wurden.
Die personell noch weiter gebeu-
telten Gastgeber lagen zwischen-
zeitlich schon mit drei Toren zu-
rück. Lange freuen kann sich der
SCM aber nicht. Schon am Don-
nerstag wartet der FC Porto in der
Champions League. FOTO: POPOVA

Richter verbieten :-(
Smiley darf nicht auf denWahlzettel

Darf ein Smiley bei einer Be-
triebsratswahl antreten? Bei
einer tatsächlich ernst ge-

meinten Wahl von Arbeitnehmer-
vertretern? Diese Frage musste das
nordrhein-westfälische Landes-
arbeitsgericht in Köln allen Ernstes
beantworten. Das Urteil: :-( könne
zwar die Stimmung im Unterneh-
men ausdrücken, als Name einer
Vorschlagsliste aber sind die hän-
genden Mundwinkel unzulässig.
Denn sie haben „keine eindeutige
Wortersatzfunktion“, stellten die
Richter fest – und gaben damit dem

Wahlvorstand in einer Logistikfir-
ma Recht. Für die fünf Kandidaten
auf der Liste mit dem :-( war’s be-
reits die zweite Niederlage.

Schon ihr erster Namensvor-
schlag fand keine Gnade: Auch
„fair.die“ ist verboten. Zwar lässt die
Übersetzung „fair sterben“ schlim-
me Zustände im Betrieb befürch-
ten. Aber das war nicht der Grund:
Es bestehe Verwechslungsgefahr
mit dem Namen der Gewerkschaft
Verdi. Ob deren Chefs wirklich ein
Smiley-Gesicht gezogen hätten? :-(

Siegfried Denzel
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Diebe nutzen Frost eiskalt aus

VONMATTHIAS FRICKE

MAGDEBURG. Für Yvonne Schmitz
aus Wanzleben (Börde) ist es der
fünfte Einbruch in zwei Jahren. In
ihrem Garten entdeckte die 54-
Jährige erst vor einigen Tagen,
dass beide Wildkameras abgeris-
sen und gestohlen wurden. Sie wa-
ren wegen der bisherigen Einbrü-
che angebracht. Nun sägten die
Diebe einen jungen Nussbaum ab,
um an die dort befestigten Kame-
ras zu kommen. In der Laube
selbst waren die Täter auch. Be-
merkenswert: Eine Saloon-Tür
zwischen Flur und Laube hat den
Tätern offenbar zu laut ge-
quietscht. Mit einem in der Werk-
statt aufgefundenen Sprühfett be-
handelten sie die Scharniere.

Wegen des recht geringen
Schadens verzichtete Schmitz auf
eine Anzeige bei der Polizei. Der
Aufwand sei einfach zu groß. Jen-
nifer Probst vom Vorstand ihres
Gartenvereins (78 Parzellen) im
Landkreis Börde bestätigt: „Wir
haben fast wöchentlich hier einen
Einbruch. Einige von uns gehen
bereits hin und wieder durch die
Anlage, um durch ihre Präsenz die
Täter abzuschrecken.“ Der Anstieg

Einbrüche in Gartenlauben nehmen in Sachsen-Anhalt spürbar zu. Das Landeskriminalamt
macht die Hochburgen dafür inMagdeburg, im Burgenlandkreis und inHalle aus.

widerspiegelt sich auch in der Kri-
minalstatistik.

Nach Angaben des Landeskri-
minalamtes (LKA) ist die Zahl der
Einbrüche in Gartenlauben in den
ersten zehn Monaten bereits auf
1.212 gestiegen. Das sind schon
jetzt deutlichmehr angezeigte Fäl-
le als im gesamten Vorjahr, da wa-
ren es 1.182. Der Vermögensscha-
den fiel im vergangenen Jahr mit

insgesamt 360.000 Euro gering
aus. „Meist übersteigt bei diesen
Taten der Sachschaden den Wert
der Beute um ein Vielfaches“, so
LKA-Sprecher Michael Klocke.

So bereiteten sich Mitte Okto-
ber Einbrecher in der Altmark in
einer Gartenlaube in Gardelegen
eine heiße Suppe zu und verzehr-
ten diese. Am Ende stahlen sie
noch einen Bierkasten. Alles in al-
lem richteten die Täter einen Ge-
samtschaden in Höhe von tau-
send Euro an.

Eine ähnliche Erfahrung hat
auch Ina-Marie Brock aus Magde-
burg gemacht. Der 67-Jährigen ha-
ben im Juli Einbrecher Butter,
Brot, Grillware und abgeerntete
gelbe Bohnen gestohlen. Zuvor
hatten die Täter die Scheibe einge-
schlagen, die noch immer notdürf-
tig repariert ist. „Zum Glück ha-
ben unsere Nachbarn die Polizei
gerufen“, sagt sie. Im konkreten Fall
konnten die Täter sogar gefasst
werden.

Die Crew eines zufällig in der
Nähe befindlichen Polizeihub-
schraubers hatte drei 20-Jährige in
einem angrenzenden Feld ent-
deckt. Sie wurden festgenommen.
Kevin Shaikh vom Magdeburger

Polizeirevier: „Das Verfahren ge-
ben wir demnächst an die Staats-
anwaltschaft ab.“ Erfolge, wie diese,
sind laut LKA selten. Im vergange-
nen Jahr wurden zu 1.182 Strafta-
ten 138 Verdächtige ermittelt. Die-
se sind mit fast 90 Prozent meist
männlich und im erwachsenen Al-
ter. Als Motiv gilt in diesem Be-
reich in den meisten Fällen die Be-
schaffungskriminalität, auch
Landstreicher gehören dazu.

Die Hochburgen der Garten-
einbrecher lagen im vergangenen
Jahr in Magdeburg (198), im Bur-
genlandkreis (155) und in Halle
(130).

„Mit der dunklen Jahreszeit hat
die Einbruchssaison begonnen“,
befürchtet Olaf Weber, Präsident
des Landesverbandes der Garten-
freunde. Dazu gehören 1.633 Ver-
eine mit 88.544 Mitgliedern. Er er-
klärt: „Wir fordern unsere Klein-
gärtner auf, jeden Fall zur Anzeige
zu bringen. Nur so kann die Polizei
die Täter auch ermitteln.“ Er geht
inzwischen von einer hohen Dun-
kelziffer aus. Gegen Einbruchs-
schäden werden in den Vereinen
über Rahmenverträge günstige
Versicherungen angeboten. Die
gebe es schon für 31 Euro im Jahr.

OlafWeber, Landesverband
der Gartenfreunde
FOTO: JÖRGENDRIES

„Mit der dunklen
Jahreszeit hat die
Einbruchssaison
begonnen.“

Fußball amSonntag

Bundesliga
Mainz - Freiburg 0:1
Leverkusen - Dortmund 1:1
Augsburg - Frankfurt 2:1

2. Bundesliga
Hertha BSC - Elversberg 5:1
Paderborn - Hannover 1:0
Karlsruhe - Rostock 2:2

3. Liga
Verl - Dresden 1:0
Regensburg - Freiburg II 3:2
Dortmund II - 1860 3:0

Sport
FCMmit breiter Brust ins
DFB-Pokal-Achtelfinale gegen
Fortuna Düsseldorf

Seite 13
Deutsche U-17-Junioren
holen nach Elfmeter-Drama
den Fußball-WM-Titel

Seite 15
Biathlon: Die Gelben Trikots
bleiben in Östersund in
deutscher Hand

Seite 16
Handball: FSV 1895 verpasst
in Kellerduell Sieg und freut
sich nach Spielende doch

Seite 17

Auf dem Ring wird
es noch enger
MAGDEBURG/MI. Tempo 10 ist
derzeit auf dem Ring auf der
Brücke über die Halberstädter
Straße angesagt. In der Baustel-
le wird es in der nächsten Zeit
noch enger: Jetzt soll die Fahr-
spur in Richtung A 14 komplett
gesperrt werden. Außerdem ist
der Zeitplan der Baustelle aus
den Fugen geraten. Seite 7

Magdeburg

Streik: Keine Musik
auf Weihnachtsmarkt
ALTSTADT/VS. Der Magdebur-
ger Weihnachtsmarkt beteiligt
sich diesen Montag an einem
Protest gegen hohe Gema-Ge-
bühren. In derZeit von 10 bis 15
Uhr wird es auf dem Markt kei-
neMusikbeschallung oder Büh-
nenprogramm geben. An dem
Streik beteiligen sich mehrere
große Städte. Seite 7

Gar nicht lustig fanden Richter ein Smiley auf demWahlzettel. FOTO: DPA4 191028 301708 1 1 7 4 9

http://www.volksstimme.de

